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ÄRZTLICHER NOTDIENST

Rufnummer für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst 
(ÄBD) (allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärztli-
cher Bereitschaftsdienst ): 

116117 (Anruf ist kostenlos)

Öffnungszeiten und Anschrift der Bereitschaftspraxis:
Allgemeine Bereitschaftspraxis Wangen
Oberschwabenklinik – Westallgäu-Klinikum Wangen
Am Engelberg 29, 88239 Wangen im Allgäu 
Sa., So. und an Feiertagen 9 – 19 Uhr

Bei Notfällen, zum Beispiel Ohnmacht, Herzinfarkt, aku-
ten Blutungen oder Vergiftungen, alarmieren Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der

Notrufnummer 112.

APOTHEKENNOTDIENST

Nacht- und Sonntagsdienst der Apotheken
Freitag, 23. Mai 2025:
St. Ulrich-Apotheke, Hauptstr. 61, 88161 Lindenberg, 
Tel.: 08381 / 1452
 
Samstag, 24. Mai 2025:
Christophorus-Apotheke, Hauptstr. 9, 88138 Sigmarszell,
Tel.: 08389 / 98112
 
Sonntag, 25. Mai 2025:
Bahnhof-Apotheke, Bregenzer Str. 51, 88131 Lindau, 
Tel.: 08382 / 5821
 
Montag, 26. Mai 2025:
Engel-Apotheke, Gegenbaurstr. 21, 88239 Wangen im All-
gäu, Tel.: 07522 / 91 23 92
 
Dienstag, 27. Mai 2025:
Marien-Apotheke Neuravensburg, Bodenseestr. 5, 
88239 Wangen im Allgäu,
Tel.: 07528 / 69 19
 
Mittwoch, 28. Mai 2025:
Waldburger-Apotheke, Hauptstr. 34, 88289 Waldburg, 
Tel.: 07529 / 97 49 00
 
Donnerstag, 29. Mai 2025:
St. Ulrich-Apotheke, Hauptstr. 61, 88161 Lindenberg, 
Tel.: 08381 / 1452
 
Freitag, 30. Mai 2025:
Christophorus-Apotheke, Hauptstr. 9, 88138 Sigmarszell, 
Tel.: 08389 / 98112
 
Jeweils von 08:30–08:30 Uhr am nächsten Tag, ohne Gewähr
 
Nähere Informationen und weitere Notdienstapotheken fin-
den Sie auf www.lak-bw.de und dem Stichwort Notdienst.

Vorgezogener 
Redaktionsschluss
Sehr geehrte Autoren,
aufgrund des kommenden Feiertages (Chr. Himmelfahrt) 
wird folgender Redaktionsschluss vorgezogen:
Veröffentlichung: 30.05.2025
Redaktionsschluss: 23.05.2025, 11:00 Uhr
Wir bitten um Beachtung 
und wünschen Ihnen einen schönen Feiertag.
Der Verlag

BEKANNTMACHUNGEN
DER ORTSCHAFT

Heute schon an morgen denken – mit der 
Vorsorgemappe
Der Stadtseniorenrat der Stadt Wangen hat für alle Bürgerin-
nen und Bürger eine Vorsorgemappe erstellt. Diese Mappe 
enthält zahlreiche Formulare und Vordrucke (unter ande-
rem die Vorsorgevollmacht, Patientenverfügung und Betreu-
ungsverfügung), in die wichtige Informationen rechtzeitig 
und in Ruhe eingetragen werden können. So kann dies vorab 
mit den Angehörigen, Nachbarn und Freunden besprochen 
werden.
Die Vorsorgemappe ist in der Ortsverwaltung Niederwan-
gen für 10,00€ erhältlich.

Den Landesfamilienpass, sowie die dazu-
gehörigen Gutscheine für das Jahr 2025 
erhalten Sie auf der Ortsverwaltung Nie-
derwangen.
Wer kann alles einen Landesfamilienpass beatragen?
Einen Landesfamilienpass können Familien beantragen, 
wenn sie mit mindestens drei kindergeldberechtigten Kin-
dern (auch Pflege- oder Adoptivkinder) in einem Haushalt 
leben. Alleinerziehende erhalten den Familienpass schon 
bei einem kindergeldberechtigten Kind, wenn sie mit die-
sem zusammen in einem Haushalt leben. Dies gilt auch für 
Familien, die mit einem schwerbehinderten Kind zusammen-
leben, Kinderzuschlag, bzw. Hartz IV-Leistungen oder Leis-
tungen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz beziehen. 
Neben den Eltern können auch vier weitere, vorher fest in 
den Pass eingetragene Begleitpersonen (z.B. der getrennt 
lebende Elternteil, Oma und Opa oder eine andere Betreu-
ungsperson), den Pass zusammen mit den Kindern nutzen. 
Von den eingetragenen Personen können bei Ausflügen 
aber höchsten jeweils zwei ausgewählt werden, die die Ver-
günstigungen des Landesfamilienpasses in Anspruch neh-
men können. Mit dem Landesfamilienpass und den jährlich 
neuen Gutscheinkarten können Familien kostenlos oder zu 
einem ermäßigten Eintritt die staatlichen Schlösser, Gärten, 
Museen in Baden-Württemberg besuchen.
Nähere Infos über die Besuchsmöglichkeiten unter www.
sozialministerium.baden-wuerttemberg.de
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Zweckverband Neuravensburger  
Wasserversorgungsgruppe
Bei Störungen in der Trinkwasserversorgung:
Telefon 07528 - 920906

VEREINSNACHRICHTEN

LANDFRAUEN  NIEDERWANGEN

Wir gestalten die Maiandacht am Sonntag 25.05.2025 
um 19.30 Uhr in der Kirche in Niederwangen und laden 
die gesamte Bevölkerung herzlich dazu ein.
Aus dem Verkauf der vielen liebevoll gestalteten Osterkerzen 
konnten 362 € an das Projekt Omnibus in München über-
wiesen werden. Herzlichen Dank an alle Helferinnen beim 
Verzieren der Osterkerzen sowie an alle die mit dem Kauf 
einer Kerze zu diesem schönen Ergebnis beigetragen haben. 
Maria Diem mit Landfrauenteam

SG NIEDERWANGEN

Sieg für die SGN beim Skywalk-Lauf
• 14.05.2025
SG Niederwangen verteidigt erneut den Siegestitel beim 4. 
Skywalk-Lauf in Scheidegg
Am Samstag, den 10.05.2025 fand bei schönstem Wetter und 
Sonnenschein zum 4. Mal der Skywalk-Lauf in Scheidegg statt. 
Die SG Niederwangen war dieses Mal mit 3 Teams und 2 Kin-
dern am Start. 
Das Besondere am Skywalk-Lauf ist die besondere Kulisse und 
die sportliche Herausforderung, denn die Strecke führt über den 
Baumwipfelpfad und einen Teil des Parkgeländes. Sie beträgt 
pro Runde 670 Meter, wobei alle Läufer 110 Stufen nach oben 
und 120 Stufen nach unten bewältigen müssen, was 37 Höhen-
metern pro Runde entspricht. 
Zuerst starteten die Kinder und mussten dabei eine Runde über 
den Baumwipfelpfad und das Gelände absolvieren. Laura und 
Julia Schneider von der SG Niederwangen erreichten beide 
erfolgreich das Ziel und wurden mit einer schönen Skywalk-Me-
daille belohnt.
Danach kamen die Erwachsenen an die Reihe. Die Teilnehmer 
traten dabei in 2-er Teams an und mussten abwechselnd in 60 
Minuten so viele Runden wie möglich bewältigen. Dabei war 
immer ein Läufer pro Team auf der Strecke und übergab dann 
nach jeder Runde den Staffel-Stab in der Wechselzone an den 
anderen Läufer.
Insgesamt starten 50 Teams, aufgeteilt in reine Herren-Teams, 
reine Damen-Teams und Mixed-Teams. Die SGN Niederwangen 
war in jeder Kategorie mit einem Team vertreten. 
Für Patrick Nuber war es bereits die 4. Teilnahme am Skywalk-
Lauf und es galt, zusammen mit seinem Bruder Simon, den 
bereits 4 Mal erreichten Siegestitel bei den Männern zu vertei-
digen. Direkt nach dem Start hatte in der ersten Runde zunächst 
ein Team vom SV Oberreute die Nase vorne, aber bereits in der 

2. Runde kämpften sich die beiden in die Führungsposition. Es 
blieb ein spannendes Rennen aber Patrick und Simon schaff-
ten es, sich mit 20 Runden und 30 Sekunden Vorsprung vor den 
Zweitplatzierten erneut den Siegestitel zu sichern.
Bei den Damen waren die „SGN Flitzer“ mit Sylvia Schneider 
und Anita Reischmann am Start. Sie schafften 14 Runden und 
erreichten damit den 3. Platz in der Damenwertung.
Bei den Mixed-Teams waren Carla und Moritz Roth von der SG 
Niederwangen als jüngste Teilnehmer dabei. Die Geschwister 
schafften zusammen 17 Runden, was Platz 2 in der Mixed-Wer-
tung bedeutete.
Herzlichen Glückwunsch an alle 3 Teams für diese tollen Leistun-
gen und vor allem für den erneuten Siegestitel bei den Herren!

Inkl. Begegnungs- und Bewegungsfest, Benefizlauf  
„ Laufend Gutes Tun „ Rekordbeteiligung beim inklusiven 
Begegnungs- und Bewegungstag in Niederwangen
Am vergangenen Freitagnachmittag fand in Niederwangen 
bereits zum vierten Mal der sicherlich  außergewöhnliche inklu-
sive Begegnungs- und Bewegungstag für Menschen mit und 
ohne Behinderung statt und im Anschluss daran der Benefiz-
lauf „Laufend Gutes Tun“ Veranstaltet wurde das Event von der 
Sportgemeinde Niederwangen in Kooperation mit der Lebens-
hilfe und dem Netzwerk GeWin – Gemeinsam Wangen inklu-
siv. erneut auch unter dem Motto der bundesweiten Aktion „ 
alkoholfrei Sport genießen „. Das inklusive Fest bot zahlreiche 
Bewegungsstationen, darunter ein Parcours des Deutschen 
Skiverbands und des Kreisjugendringes Ravensburg, Slack-
line, Pedalo, sowie Blindenfußball. Das besondere Highlight 
war dann der Benefizlauf, an dem 277 Läuferinnen und Läufer 
teilnahmen – so viele wie nie zuvor. Etwa 200 Zuschauer unter-
stützten die Sportlerinnen und Sportler mit lautem Applaus 1 
Stunde lang beim Staffellauf durchs Dorf auf der 600 m langen 
Strecke mit stetigem Wechsel. Beeindruckend war die hohe Zahl 
an inklusiven Teams (30 ). Zahlreiche Mannschaften mit Men-
schen mit Behinderung, darunter Rollstuhlfahrerinnen und -fah-
rer sowie blinde Teilnehmende mit Begleitläufern, zeigten, dass 
sportliche Teilhabe für alle möglich und wichtig ist.Direkt nach 
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dem Lauf unterhielt die Inklusionsband „ Reisegruppe Fröhlich 
„ mit Johannes und Severin Läufer und Zuschauer sehr stim-
mungsvoll und mitreißend. Sogar die Siegerehrung durch das 
professionelle race-result Team konnte wegen anhaltendem 
Zugabe Applaus erst etwas später beginnen. Bei der Siegereh-
rung übergab der 1. Vorsitzende der SG Niederwangen, Kai-
Uwe Klunker, Spendenschecks in Höhe von jeweils 500 Euro an 
die St. Jakobus gGmbH mit über 70 Teilnehmern, an die Blin-
denschule Baindt und an die Lebenshilfe Wangen/Isny. Dank 
großzügiger Unterstützung Wangener Firmen konnten alle Teil-
nehmer mit Urkunden sowie attraktiven Preisen für die Mann-
schaften belohnt werden.Auch Ortsvorsteher Hasel zeigte sich 
tief beeindruckt: „Eine hervorragend organisierte Veranstal-
tung, die eindrucksvoll zeigt, wie gelungene Inklusion ausse-
hen kann. Es war eine großartige Aktion für mehr Teilhabe von 
Menschen mit und ohne Behinderung“.Bilder und Rundener-
gebnisse der Mannschaften sind auf der Homepage der SGN 
unter www.sg-niederwangen.de  abgebildet. 

Sonstige Vereine

Hatzenweiler – Stammtisch
Am Mittwoch, 28. Mai um 19:30 
Uhr ist es wieder soweit. Nachdem 
sich unsere Dorfmitte im Frühjahr 
mächtig rausgeputzt hat und die 
Temperaturen es wieder gut zulas-

sen, treffen wir uns natürlich unterm Maibaum, vor unserer 
Dorfbar. Wir besprechen anstehende Anliegen und pflegen 
– wie gewohnt – die Gemütlichkeit.
Wir freuen uns aufs Wiedersehen und gute Gespräche in hei-
terer Atmosphäre,
Elisabeth und Horst Kendl, Bernhard Baumann

AUS DEN ORTSCHAFTEN

Joy Kleinkunst: Kabarett mit Martin Frank 
bereits ausverkauft
Am Freitag, 23. Mai, ist der bayerische Kabarettist Martin Frank 
mit seinem aktuellen Programm „Wahrscheinlich liegt‘s an mir“ 
zu Gast bei der Joy Kleinkunst. Die Veranstaltung in der Stadt-
halle Wangen ist seit längerem ausverkauft. Es wird keine 
Abendkasse geben.
Die Bar und der Saal öffnen um 19 Uhr. Es ist freie Platzwahl. 
Das Programm beginnt um 20 Uhr.
 Vorschau: Die letzte Veranstaltung der laufenden Spielzeit fin-
det am Freitag, 30. Mai, in der Häge-Schmiede statt. Im Rahmen 
des Bodenseefestivals gibt das 2PersonenOrchester „kleine-
Reise“ mit Florian Thunemann (Gitarre und Gesang) und Kat-
harina Uhland (Gesang) ein Konzert. Beginn ist um 20 Uhr. Bar 
und Abendkasse öffnen um 19 Uhr.
 Karten für kulturelle Veranstaltungen in Wangen gibt es online 
über Reservix, bei allen Reservix-Vorverkaufsstellen sowie beim 
Gästeamt Wangen. Das neue Programm erscheint nach den 
Pfingstferien, der Vorverkauf für die kommende Spielzeit (The-
ater, Altstadtkonzerte und Kleinkunst) startet am 1. Juli 2025. 
Weitere Informationen und Beratung: Susanne Hertenberger, 
Amt für Kultur und Sport, susanne.hertenberger@wangen.de, 
07522 74241.
 
Führung durch die Ausstellung „Mit allen Sin-
nen“ von Christopher Lehmpfuhl in der Städ-
tischen Galerie 
MIT ALLEN SINNEN
CHRISTOPHER LEHMPFUHL
ÖLBILDER & AQUARELLE
27. April – 20. Juli 2025
 
Führung durch die Ausstellung am Sonntag, 25. Mai, um 
15 Uhr
Die Werkschau des Berliner Pleinair-Malers wartet mit Land-
schaften und Stadtansichten aus den Jahren von 2000 bis 2024 
auf. Sämtlich in Öl zentimeterdick auf die Leinwand geschichtet. 
Zu Beginn noch mit Hilfe des Pinsels, bis die Erkenntnis kam, 
dass der Farbauftrag mit bloßen Händen der viel direktere Weg 
ist. 2003 war der Mochentaler Franz Joseph Spiegler-Preisträ-
ger von 2000 bereits mit einer Einzelausstellung in Wangen 
vertreten. Längst gehört er in Deutschland mit zu den wichtigs-
ten Vertretern eines unverwechselbaren Malstils, bei dem die 
Grenze zwischen Im- und Expressionismus verschwimmt. Den 
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Ölgemälden an die Seite gestellt ist eine Auswahl an kleinfor-
matigen Aquarellen, deren Sujets vor allem Landschaften und 
Spiegelungen sind. Dabei bedeutet ihm das Aquarell die Kai-
sertechnik in der Bildenden Kunst.
Die Führung am Sonntag, 25. Mai, um 15 Uhr bietet den Teilneh-
menden einen Rundgang, der Christopher Lehmpfuhls beson-
deren Malduktus beleuchtet und ihn auch per Videofilm selbst 
in Aktion zeigt.   
Städtische Galerie In der Badstube
Lange Gasse 9, 88239 Wangen im Allgäu, Tel. 07522-74240
kulturamt@wangen.de, www.wangen.de
Di-Fr, So und Feiertage 14-17 Uhr, Sa 11-17 Uhr

Tag der Milch: Auf dem Gelände der  
Landesgartenschau bei ALMA der größten 
Kuh im Allgäu   
Am 1.6. wird traditionell der Tag der Milch gefeiert.
Dieses Jahr laden der Bauernverband Allgäu-Oberschwaben 
und die LandFrauen Württembergisches Allgäu dazu auf dem 
Gelände der Landesgartenschau in Wangen, bei der Kuh ALMA, 
ein.
Die Milch ist für unser Allgäu der Wirtschaftsfaktor in der 
Landwirtschaft. Unsere Kulturlandschaft ist geprägt durch die 
Milchviehhaltung, das wollen wir an diesem Tag gemeinsam 
betrachten.
Von 11 bis 15 Uhr kann man leckere Milchprodukte aus unserer 
Region probieren, Kinder dürfen sich am Melken testen und es 
gibt Vielfältiges über unsere heimische Landwirtschaft zu erfah-
ren, erleben und bestaunen. 
Um 12 Uhr und um 14 Uhr bieten wir Führungen durch das 
Ökosystem unserer Viehweide, Treffpunkt bei ALMA am Turm. 
Wer wissen will, wie sich die Kühe auf das Klima auswirken, oder 
warum es im Allgäu nicht ohne Kühe geht? 
Ist hier genau richtig.
Wir freuen uns auf Sie.

JMS Chorkonzert in Isny
Zum alljährlichen Chorkonzert lädt die Jugendmusikschule 
Württembergisches Allgäu am Samstag, den 24. Mai um 19 Uhr, 
ins Isnyer Kurhaus. Unter der Leitung von Christian Feichtmair 
präsentieren der Kinderchor der Grundschule am Rain, der Kin-
der- und Jugendchor „La Cantoria“, der Kammerchor „La Fenice“ 
sowie die Boys’ Voices ein vielfältiges und anspruchsvolles Pro-
gramm. Die jungen Sängerinnen und Sänger begeistern - wie 
zuletzt 2024 auf der Wangener Landesgartenschau und beim 
Isnyer Kinderfest - durch stilsicheren Gesang und frohe Büh-
nenpräsenz. Der JMS-Kammerchor „La Fenice“ wird sein A-cap-
pella-Programm zu Gehör bringen. Die 24 Chorsängerinnen 
nehmen Ende Mai am Chorwettbewerb des  Deutschen Chor-
festes in Nürnberg teil und treten zusätzlich in der Kategorie 
„Uraufführung eines Volksliedsatzes“ an. Der bekannte Münch-
ner Komponist Holger A. Jung verfasste eigens für den JMS-
Chor einen modernen Chorsatz. Chorleiter Christian Feichtmair: 
„Es ist für uns eine große Ehre und Herausforderung! Die Atmo-
sphäre beim Deutschen Chorfest, welches nur alle vier Jahre 
stattfindet, ist einzigartig. Zum Wettbewerb in Nürnberg treffen 
sich die besten Jugendchöre Deutschlands. Schon seit Mona-
ten proben wir intensiv auf das große Ereignis und alle freuen 
sich sehr auf die Generalprobe in Isny!“
Am Klavier begleitet Ranja Ejeilat.
Der Eintritt ist frei.

Neuravensburg würdigt die Arbeit und den 
Menschen Jürgen Gauß
Am vergangenen Freitagabend fand die offizielle Widmung des 
Dorfplatzes in Schwarzenbach zum Jürgen-Gauß-Platz statt.
Jürgen Gauß war von 2002 bis 2022 Dirigent des Musikvereins 
Schwarzenbach. Mit zahlreichen Konzerten sowie musikali-
schen Festen und Projekten hat er die musikalische Kultur in 
Neuravensburg über zwei Jahrzehnte geprägt.
Jürgen Gauß hat entscheidend zu mehreren Infrastrukturmaß-
nahmen im Dorf beigetragen. Das Dorfgemeinschaftshaus in 
Schwarzenbach als Heimat und Proberaum des Musikvereins 
einerseits und als Veranstaltungsraum für die gesamte Dorfge-
meinschaft andererseits war seine Idee und sein Projekt. Dem 
Bau des Dorfgemeinschaftshauses folgte die Neugestaltung 
des Dorfplatzes in Schwarzenbach und schließlich das Projekt 
zu dessen Möblierung. Schwarzenbach hat seine neue Dorf-
mitte zu großen Teilen Jürgen Gauß zu verdanken.
Ortsvorsteher Hermann Schad, Klaus Hinderhofer (Vorstand 
des MV Schwarzenbach) und Paul Locherer (MdL a.D.) würdig-
ten im Beisein des Musikvereins und zahlreichen Gästen das 
Wirken von Jürgen Gauß, dessen Tochter Theresa enthüllte das 
Schild. Der Musikverein Schwarzenbach unterhielt die Gäste 
mit gewohnt guter Blasmusik und sorgte für das leibliche Wohl.
Einen ausführlichen Bericht finden Sie unter www.neuravens-
burg.net/aktuelles/aus-dem-rathaus

Der neue Jugendgemeinderat ist ins Amt  
eingeführt
Bei einer Feierstunde im Rathaus ist der Jugendgemeinderat 
2023 bis 2025 verabschiedet und der 7. Jugendgemeinderat 
(JGR) ins Amt eingeführt worden.
Oberbürgermeister Michael Lang machte deutlich, dass er die 
jungen Leute nicht gerne scheiden sieht. Doch er sprach seine 
Hoffnung aus, dass in vielleicht 30 Jahren der gesamte Wange-
ner Gemeinderat aus ehemaligen Jugendgemeinderäten beste-
hen wird. Sein Dank galt den ausscheidenden jungen Leuten 
für ihre Arbeit ebenso wie jenen 28 Kandidatinnen und Kan-
didaten, die sich im Frühjahr für die neue Jugendvertretung 
aufstellen ließen. Insgesamt 16 Jugendliche wurden gewählt, 
erstmals gab es ein Überhangmandat.
Anschließend war ausführlich Zeit zurückzuschauen. Ela Cos-
kun und Sina Häger berichteten von den Projekten, die sie 
organisierten, und den Reisen, die sie nach Berlin, Stuttgart 
(jeweils auf Einladung der Abgeordneten Agnieszka Brugger 
und Petra Krebs) und Prato mitmachen konnten. Da waren die 
verschiedenen Partys, die sie jeweils in Kooperation mit ande-
ren auf die Beine stellten, zuletzt die Level 2025-Party am Jah-
resbeginn in Deuchelried. Aber es ging auch um Politik: Der JGR 
machte sich bei der Demonstration für Demokratie 2024 stark, 
aber auch bei One-Billion-Rising, wobei es um Frauenrechte 
ging, oder bei der Werbung für die verschiedenen Wahlen. Und 
der JGR spendete die Einnahmen aus dem Punschverkauf am 
Weihnachtsmarkt für Lichtblick. Bis heute besteht Kontakt zu 
Jugendlichen aus Prato, die sie beim Besuch in der Partnerstadt 
kennenlernten. Nicht zuletzt deshalb konnten die scheidenden 
Jugendgemeinderätinnen berichten, sie hätten viel an Erfah-
rung gewonnen – vom Reisen ohne Eltern, über das Sprechen 
vor vielen Menschen bis hin zur Kommunikation mit OB Lang 
oder dem Gemeinderat.
Luzius Hölzel, der gemeinsam mit Raphael Fasser und Kha-
dija Houro, im 7. JGR weitermacht, blickte ein bisschen weh-
mütig zurück, freut sich aber auf die Arbeit im neuen JGR. Er 
dankte OB Lang: „Ihnen ist der Jugendgemeinderat sehr wich-
tig und Sie sind immer ansprechbar“, sagte er. Er dankte auch 
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Alexandra Weidmann, die sich aus Wangen verabschieden wird.  
Auch Oberbürgermeister Michael Lang ging darauf ein, denn 
die Bad Waldseerin betreute von Beginn an alle JGR mit gro-
ßem Engagement.
Er hielt Rückschau, bevor er die neuen Jugendgemeinderäte 
auf ihr Amt verpflichtete. Der fünfte Jugendgemeinderat wurde 
gewählt und direkt durch die Pandemie ausgebremst. Deshalb 
beschloss der Gemeinderat damals, dass die Legislaturperiode 
um ein Jahr verlängert wurde. Das bedeutet für Moses Keller: 
Er ist der bisher einzige JGR, der fünf Jahre dabei war, drei über 
die Zeit der Pandemie, plus die beiden vergangenen Jahre.  Gro-
ßen Anteil hatten die Jugendlichen in den Jahren seit 2016 an 
den Planungen zur Landesgartenschau. „Der jetzige Jugend-
gemeinderat war der ‚Landesgartenschau-Jugendgemeinde-
rat‘, weil er viele schöne Dinge mitgestaltet hat“, sagte OB Lang.
Er ermunterte dazu, künftig ab und zu im Gemeinderat zu sitzen 
und auch vom Rederecht Gebrauch zu machen – zumal wenn 
es um Jugendthemen geht. Eines könnte die Erneuerung des 
Skateplatzes beim Jugendhaus sein. Es sei im Haushalt veran-
kert, aber noch nicht politisch diskutiert, sagte er. Dieses Pro-
jekt übernimmt der aktuelle JGR von den beiden Vorgängern. 
„Wir rechnen mit Zuschüssen, die noch nicht gesichert sind“, 
sagte OB Lang. Er betonte auch: „Demokratie braucht Enga-
gierte. Ein Jugendgemeinderat ist kein Selbstläufer. Ihr seid 
super Multiplikatoren.“
Die Feier wurde musikalisch umrahmt vom Ensemble Nach-
Klang vom Haus der Künste. Beim anschließenden Umtrunk 
war Zeit und Gelegenheit für den Austausch.

Frühlingsgefühle – Eine Erzählkunstveranstal-
tung in Wangen
Wenn Geschichten zu blühen beginnen und Worte nach Früh-
ling duften, wird Erzählkunst zum sinnlichen Erlebnis. Am Frei-
tag, den 23. Mai 2025, lädt die Veranstaltung Frühlingsgefühle 
in Wangen im Allgäu zu einem besonderen Abend ein: vol-
ler Lebenslust, Leichtigkeit, Liebe – und überraschender Wen-
dungen.
Die Erzählerinnen Birgitta Haug und Petra Tomczak entführen 
ihr Publikum in funkelnde Erzählwelten. Ihre Geschichten sind 
zart und tiefgründig, frech und heiter – lebendig und bewe-
gend zugleich. Musikalisch umspielt werden die Erzählungen 
von Uli Dürrenberger am Akkordeon, dessen Klänge wie ein 
lauer Frühlingswind durch den Abend wehen.
Frühlingsgefühle ist eine Kunstveranstaltung für alle, die das 
Leben lieben – und das Zuhören. Ein Abend zum Lauschen, 
Lächeln, Träumen und inneren Aufblühen.
Termin: Freitag, 23. Mai 2025
Beginn: 20 Uhr
Ort: WohnenPlus, Spinnereigarten 8, Wangen im Allgäu
Der Eintritt ist frei, um eine Spende von ca. 10 € wird gebeten.
Das Platzangebot ist begrenzt, eine Anmeldung wird erbeten 
an: info@wohnenpluswangen.de
Parkmöglichkeiten befinden sich im nahegelegenen Parkhaus 
Spinnereistraße.

Wangen im Allgäu radelt für ein gutes Klima!  
Jetzt zum Stadtradeln in Wangen anmelden   
Im Zeitraum vom 28. Juni bis zum 18. Juli 2025 nimmt Wangen 
im Allgäu zum siebten Mal an der dreiwöchigen Aktion „Stadt-
radeln“ teil. In diesem Zeitraum geht es darum, möglichst viel 
in die Pedale zu treten, Kilometer zu sammeln und nebenbei 
etwas für die eigene Gesundheit und das Klima zu tun. 
Der Wettbewerb „Stadtradeln“ des Klima-Bündnisses verbindet 
die Freude am Fahrradfahren mit einem Teamgefühl und Wett-

kampfatmosphäre. Das Ziel des Wettbewerbs ist es, in Teams 
in einem Zeitraum von drei Wochen so viel Radkilometer wie 
nur möglich zu sammeln.  
Alle Menschen die in Wangen wohnen, zur Schule gehen, arbei-
ten oder in einem Verein sind, können beim Stadtradeln teil-
nehmen.
Im vergangenen Jahr waren 355 Menschen Teil des Stadtradelns 
in Wangen und legten knapp 100.650 Kilometer auf dem Fahr-
rad zurück. Schön wäre es, wenn dieses tolle Ergebnis wieder 
erreicht wird. Anmeldungen zum Stadtradeln 2025 sind unter 
stadtradeln.de/wangen möglich. Zusätzlich können Teilneh-
mende mit der kostenlosen Stadtradeln-App die geradelten 
Strecken bequem via GPS tracken und direkt ihrem Team und 
ihrer Kommune gutschreiben.
Unter allen Teilnehmenden, die sich für Wangen im Allgäu 
anmelden, werden nach der Aktion attraktive Preise verlost. 
Die Gewinnerinnen und Gewinner des letzten Jahres wurden 
per Mail informiert und können ihren Gewinn abholen. Unter-
stützt wird die Aktion von der Initiative Radkultur des Landes 
Baden-Württemberg als Fördergeber und Kooperationspartner.
Bei Fragen zum Stadtradeln in Wangen wenden Sie sich bitte an:
Patrick Zembrod
07522/74193
patrick.zembrod@wangen.de
 

AUS DEM UMLAND

Die Letzten ihrer Zunft: Erlebnistag „Uraltes 
Handwerk“ 
Am Sonntag, 25. Mai, lädt das Bauernhaus-Museum All-
gäu-Oberschwaben Wolfegg von 10 bis 17 Uhr zum Erleb-
nistag „Uraltes Handwerk – die Letzten ihrer Zunft“ ein. 
Was genau macht eigentlich ein Bürstenbinder, was ein 
Korbflechter, was ein Modellschnitzer? Wie schmiedet man 
Eisen von Hand? Viele Handwerksberufe stammen aus dem 
Mittelalter– und sind heute fast ausgestorben. Im Bauern-
haus-Museum führen Handwerkerinnen und Handwerker 
diese uralten Kulturtechniken vor.
Anlässlich des 500-jährigen Gedenkens an den Bauernkrieg in 
diesem Jahr vermittelt das Bauernhaus-Museum Wolfegg bei 
seinen Erlebnistagen, Ferienprogrammen und Kursen uralte Kul-
turtechniken, deren Ursprünge mindestens 500 Jahre zurück-
reichen. Im ältesten Gebäude, der historischen Zehntscheuer 
des Klosters Weißenau, ist die Sonderausstellung „1525 – Bau-
ernkrieg in Oberschwaben“ zu sehen. Um 14.30 Uhr lädt eine 
Führung zum Besuch der Gedenkausstellung ein.
Der Erlebnistag „Uraltes Handwerk – die Letzten ihrer Zunft“ bie-
tet darüber hinaus ein buntes Lern- und Mitmachprogramm. 
Große und kleine Besucherinnen und Besucher werden in die-
sem Jahr in längst vergangene Zeiten entführt und können 
uralte Kulturtechniken hautnah erleben. Vom Bürstenbinden 
bis zum Weben warten zahlreiche Handwerkskünste darauf, 
(wieder)entdeckt zu werden. Ob Pfähleschälen, Messerschlei-
fen, Schnitzen oder Schmieden – es gibt viel zu sehen. Die 
Zimmerei Weber führt das Balkenschlagen von Hand vor. Eine 
Seegrasflechterin zeigt die uralte Technik, Schuhe aus Seegras 
herzustellen. Färber führen das Färben von Stoffen mit Natur-
farben vor. Außerdem können die Gäste einem Drechsler, einer 
Sattlerin oder dem Axtschmied bei der Arbeit über die Schul-
ter schauen. Und wer zu müde ist, das bunte Treiben zu Fuß zu 
erkunden, stoppt beim Wagner, der am Erlebnistag seine Hand-
leiterwagen baut und verkauft.
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Jede Menge Spaß für Groß und Klein: Eine Museumsrallye zu 
altem Handwerk lädt dazu ein, die Spuren alten Handwerks auf 
dem Museumsgelände und in seinen historischen Gebäuden zu 
verfolgen. Am Fachwerkhäuschen können fleißige Zimmerleute 
beim Ausfüllen der Gefache helfen. Wer ein kreatives Andenken 
mit nach Hause nehmen möchte, schöpft Papier, fertigt einen 
Lederbeutel oder töpfert mit lufttrocknendem Ton.  Und um  
13 Uhr kann man den Geschichten der Märchentante lauschen.
Für das leibliche Wohl ist mit Kartoffeln und Quark, Grillwurst, 
Dinnete sowie Kaffee und Kuchen bestens gesorgt. Die Aktio-
nen finden ohne Voranmeldung und bei jedem Wetter statt. 
Weitere Informationen finden Sie unter www.bauernhaus-mu-
seum.de.

Kräuterspaziergang, Familientage und Ferien-
programm
Am 23.05. findet wieder ein Kräuterspaziergang um den Wald-
burger Burgberg statt. Start ist um 16 Uhr. Etwa eine Stunde 
lang werden im Spaziergang exemplarisch schmackhafte Pflan-
zen und Kräuter mit ihrer Heilwirkung vorgestellt. Nach einer 
kurzen Verschnaufpause mit einer kleinen Erfrischung, geht es 
dann noch in die Waldburg. Dauer: ca. 2 Stunden.
Anmeldung zur Kräuterführung unter rebecca@schlosswald-
burg.de
 
Jeden Sonn- und Feiertag gibt es tolle Familientage in der Mit-
telalterlichen Erlebniswelt mit
Führungen, Kasperletheater und Kinder-Ritter-Turnier zum Mit-
machen. Ab 13:30 Uhr sind die Buchdrucker im Haus und die 
großen und kleinen Gäste können auf einer Gutenberg-Buch-
druckerpresse einmal selbst eine Seite drucken. Die Waldburger 
Burgdrachen sind unterwegs. Tolles weiteres Showprogramm 
wie Zauberei, Seifenblasenkunst, Gaukelei, eine feurige 
Schwarzpulvervorführung und mehr erwarten euch.
 
In den Pfingstferien wird das tägliche Kinderprogramm der 
Waldburg ausgeweitet - viel zu erleben für Groß und Klein! Brun-
hilde der Burgdrache besucht euch im Innenhof.
Startet um 11 und um 14 Uhr mit einer spannenden Führung 
für Erwachsene und Kinder. Erfahrt überraschendes über die 
Waldburger und das Leben im Mittelalter. Das Kasperle erlebt 
um 12 und um 15 Uhr tolle Abenteuer. Kinder werden selbst 
aktiv beim Kinder-Ritter-Turnier und messen sich im Armbrust-
schießen und Schwertkampf. Ein mittelalterlicher Kinderspiel-
platz mit Sackhüpfen, Hula-Hoop, Ringewerfen, Stelzenlauf und 
mehr lädt bei trockenem Wetter zum Spielen ein.
Im Fotoshooting-Raum können Groß und Klein tolle Gewän-
der, Kleider und Rüstungen ausprobieren und sich wie Ritter 
und Prinzessinnen fühlen.
Von der Aussichtsplattform auf dem Dach der Waldburg kann 
die Panoramaaussicht über die Alpen, den Bodensee und die 
schwäbische Alb genossen werden.
Lasst euch von weiterem Programm überraschen.
Zum krönenden Abschluss der Pfingstferien folgen dann vier 
Tage Burgfantasie - das Spektakel mit Showprogramm, Lager 
und kleinem Märktle und Abendprogramm für Erwachsene.
Kommende Highlights:
25.05. Familientag mit Showprogramm
01.06. Familientag mit Showprogramm
07.06. bis 18.06. Pfingstferienprogramm
19.06. bis 22.06. Burgfantasie Spektakel mit Lager, kleinem 
Märktle und Showprogramm
Weitere Informationen zur Waldburg und allen Veranstaltun-
gen unter:
www.schlosswaldburg.de

Kirchenkonzert 2025 – Musikverein Vogt e.V.
Zu unserem Kirchenkonzert möchten wir Sie jetzt schon recht 
herzlich einladen. Das Konzert findet am Sonntag, 25. Mai 
2025 um 19:00 Uhr in der St. Anna Kirche in Vogt statt. Kir-
chenöffnung ist um 18:00 Uhr. Der Eintritt für das Konzert ist 
frei, über eine Spende freuen wir uns sehr! Die Spenden kom-
men dem Kindergarten St. Josef in Vogt zu Gute. 
Freuen Sie sich mit uns auf ein abwechslungsreiches und span-
nendes Konzert. 
Auf Ihr Kommen freuen sich die Musiker und Musikerinnen der 
Musikkapelle Vogt

 

KIRCHENMITTEILUNGEN

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE
St. Andreas Niederwangen

Gottesdienste 25.05.-31.05.2025
 
Sonntag, 25. Mai – 6. Sonntag der Osterzeit
09:00 Uhr Heilige Messe –
anschl. Segnung Feuerwehrfahrzeug
19:30 Uhr Maiandacht – gestaltet von den Landfrauen
Donnerstag, 29. Mai – Hochfest Christi Himmelfahrt
09:00 Uhr Öschprozession nach Nieratz ab Geigers
10:00 Uhr Festgottesdienst in Nieratz bei der Friedenslinde
 Bei Schlechtwetter:
10:00 Uhr in der Kirche St. Ulrich           
Samstag, 31. Mai
19:15 Uhr Sonntagvorabendmesse

Besondere Totengedenken:
Samstag, 31. Mai
Joachim Biggel
 
Maiandacht
Wir laden alle ganz herzlich zur Maiandacht am Sonntag,  
25. Mai um 19.30 Uhr, gestaltet von den Landfrauen, ein.

Christi Himmelfahrt am Donnerstag, 29. Mai
Am Fest Christi Himmelfahrt treffen wir uns um 9 Uhr in Gei-
gers. Von dort ziehen wir in einer Öschprozession nach Nieratz 
zur Friedenslinde. Dort feiern wir mit den Kirchengemeinden 
St. Martin, St. Ulrich und St. Petrus einen gemeinsamen Fest-
gottesdienst. Bei Regenwetter ist um 10 Uhr Festgottesdienst 
in der Pfarrkirche St. Ulrich.
 
Pfarramt St. Andreas
Öffnungszeiten:
Freitags von 9.00 - 11.30 Uhr
Telefon: 07522/914294 - Fax: 07522/914295
E-Mail: StAndreas.Niederwangen@drs.de
Homepage: www.se-wangen.drs.de
Pfarramt St. Martin, Wangen
Telefon: 07522/973411 – Fax: 07522/973432
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SEELSORGEEINHEIT
Wangen im Allgäu

Eucharistie und Eucharistische Wunder
EUCHARlSTE & EUCHARISTISCHE WUNDER AM
BEISPIEL DES SELIGEN CARLO AGUTIS „Cyber-Apostel“
01.06.2025
Sonntag, 10:30 Uhr, Segnungsgottesdienst
Pfarrer Tobias Brantl, St. Anton, Kermpten
Sonntag, 14:30 Uhr, Vortrag über Carlo Acutis im Gemeinde-
zentrum,
anschließend Einzelsegnung mit der Reliquie durch Pfarrer 
Brantl

St Ulrich I Karl-Speidel-Straße 11 l 88239 Wangen iA.

Di 03.06.2025 19 Uhr  Filmvorführung „Das brennende 
Herz“, St. Ulrich, großer Saal, GZ

Mi 04.06.2025 10-12 Uhr Anbetung St. Martin
Do 05.06.2025 15-16 Uhr Anbetung St. Ulrich
Fr 06.06.2025 19 Uhr  Video-Vortrag zur Eucharistie von 

Prof. Benini,
    1. Teil „Wortgottesdienst“, St. Mar-

tin (nach der Messe)
Mi 11.06.2025 10-12 Uhr Anbetung St.Martin
Do 12.06.2025 15-16 Uhr Anbetung St. Ulrich
Fr 13.06.2025 19 Uhr  Video-Vortrag zur Eucharistie  von 

Prof. Benini, 2. Teil Gabenberei-
tung und Hochgebet, St. Martin 
(nach der Messe)

Di 17.06.2025 19 Uhr  Film „Zeichen und Wunder“, St. 
Ulrich, großer Saal, GZ

Mi 18.06.2025 10-12 Uhr Anbetung St. Martin
Do 19.06.2025 15-16 Uhr Anbetung St. Ulrich
Di 24.06.2025 19 Uhr  Video-Vortrag zur Eucharistie  von 

Prof. Benini, Teil 3, St. Ulrich,
    3. Teil Kommunion Et Sendung, 

St. UIrich, großer Saal, GZ

Christi Himmelfahrt
Die Kirchengemeinden von Wangen, Niederwangen und Deu-
chelried feiern – bei gutem Wetter - das Hochfest Christi Him-
melfahrt am 29. Mai wieder mit Öschprozessionen und einer 
gemeinsamen Eucharistiefeier bei der Friedenslinde in Nieratz.
Die Prozessionen beginnen jeweils um 9 Uhr
• in St. Vinzenz (für St. Martin und St. Petrus)
• in Geigers (für St. Andreas)
• beim Kindergarten St. Michael in der Wittwais (für St. Ulrich)
Gegen 10 Uhr treffen die Prozessionen in Nieratz ein und feiern 
den Festgottesdienst mit Weihbischof Matthäus Karrer unter 
freiem Himmel. Anschließend sind alle Mitfeiernden noch ein-
geladen, beieinander zu bleiben und sich von der Gemeinde St. 
Petrus beim Hof der Familie Duller bewirten zu lassen.
Bei schlechtem Wetter (aktuelle Hinweise ab 8 Uhr auf www.

katholische-kirche-wangen.de und Anrufbeantworter 07522 
973411) entfallen die Prozessionen und wir feiern um 10 Uhr 
einen zentralen Gottesdienst für die vier Gemeinden in der Kir-
che St. Ulrich.
Auch die Kirchengemeinden St. Kilian und St. Laurentius feiern 
Christi Himmelfahrt gemeinsam. Um 9 Uhr beginnt der Festgot-
tesdienst in der Pfarrkirche Leupolz. Die anschließende Ösch-
prozession führt über die Fluren und Felder.

Ort des Zuhörens
Samstag, 7. Juni, 10.30 - 12 Uhr, vor der St. Martinskirche
Wir hören Ihnen gerne zu und wollen für Sie da sein … weil 
Gott mit uns ist.

Lebendiges Wort
Bibelgespräch
unter pastoraler Leitung
Freitag, 30.05.2025, 18.45 Uhr
mit Bruder Pascal
Pfarrhaus St. Martin, Wangen
- im großen Konferenzsaal -
Eintritt frei

Kinderkirche Deuchelried
Am 25.05.25
um 10:30 Uhr
Am Kreuz gegenüber vom Steibisberger Weg 
37

(bei Regen im Pfarrsaal)

Auftaktveranstaltung Rochuskapelle

 

 

 

 

 
 

 

 
 

 

Die Fördergemeinschaft Rochuskapelle lädt ein
Auftaktveranstaltung zur Sanierung der Rochuskapelle
Freitag, 23. Mai 2023 | 18:00 Uhr
Musik von Georg Enderwitz 
Informationen zum Sanierungsbedarf von Architekt Karl Herter 
Die Fördergemeinschaft stellt sich vor Getränke und netter 
Austausch
www.rochuskapelle-wangen.de

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE
Wangen im Allgäu

„Gelobt sei Gott, der mein Gebet nicht verwirft noch seine Güte 
von mir wendet.“ |  Ps 66,20
 
Gottesdienste und Veranstaltungen
Donnerstag, 22.05.
10.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
 „Seniorentanz“
17.00 Uhr Wittwaiskirche „Jungschar“
19.00 Uhr Bibelgruppe | Hauskreis
 Treffen in privaten Räumen.
 Kontakt: giselaholzmueller@gmx.de
19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus Chorprobe
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Freitag, 23.05.
15.00 Uhr Haus der Pflege St. Gebhard Amtzell
 Gottesdienst
Sonntag, 25.05.
10.00 Uhr Stadtkirche Gottesdienst (Dr.Jooß)
10.00 Uhr Friedenskirche Amtzell
 Der „besondere“ Gottesdienst
18.00 Uhr Wittwaiskirche Atempause (Dr.Jooß)
Dienstag, 27.05.
09.30 Uhr Wittwaiskirche Krabbelgruppe
Mittwoch, 28.05.
09.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
 Krabbelgruppe
10.00 Uhr Stadtkirche Gemeidhaus
 Ökumenisches Café Mittwoch
18.00 Uhr Kath. Kirche Amtzell
 Gebet für den Frieden
18.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
 „Mittwochs zur Mitte kommen“
19.30 Uhr    Stadtkirche Gemeindehaus
 „einfach singen“
Donnerstag, 29.05. | Christi Himmelfahrt
10.00 Uhr Oberschwabentag
 Dobelmühle Aulendorf
Freitag, 30.05.
15.00 Uhr Haus der Pflege St. Gebhard Amtzell
 Gottesdienst (Verdeil)
Sonntag, 01.06.
10.00 Uhr Fachkliniken Gottesdienst (Müller)
10.00 Uhr  Stadtkirche Gottesdienst (Verdeil)
 
Die Stadtkirche ist für Gebete täglich bis 18 Uhr und
die Wittwaiskirche täglich bis 19 Uhr geöffnet.
Bitte informieren Sie sich auch auf unserer Homepage www.
evkirche-wangen.de  oder folgen uns auf Instagram.
 
Gemeindebüro: 
Mo.-Fr. 8.30 – 11.30 Uhr
Bahnhofplatz 6 | 88239 Wangen i. A.
Telefon: 07522 2324, gemeindebuero.wangen@elkw.de
Instagram: evkirche_wangen
 
Pfarrerin Dr. Elisabeth Jooß 
Bahnhofplatz 6
88239 Wangen
Telefon: 07522 2324
elisabeth.jooss@elkw.de
 
Pfarrerin Gabriele Verdeil
Guttenbrunnstr. 22
88279 Amtzell
Telefon: 07520 9194571
gabriele.verdeil@elkw.de
 
Pfarrerin Franziska Müller
Bahnhofstr. 6
88353 Kisslegg
Telefon: 07563 5010747
franziska.mueller@elkw.de
 
Oberschwabentag an Christi Himmelfahrt
Der Evangelische Oberschwabentag an Christi Himmel-
fahrt, Donnerstag, 29. Mai 2025, startet wie immer um 10 
Uhr mit einem Festgottesdienst im Zirkuszelt mit Pfarrerin 
Silke Kuczera und Team. Die Predigt hält der christliche Zauberer 

Tommy Bright, der bereits im letzten Jahr mit seiner Show die 
Festgemeinde verzaubert hat. Die in Gebärdensprache über-
setzte Feier für alle Generationen wird musikalisch gestaltet von 
Posaunenchören aus den Bezirken Biberach und Ravensburg 
unter Leitung von Dierk Jacob sowie der Band des Evangeli-
schen Jugendwerks Bezirk Ravensburg unter Leitung von Nele 
Putz. Nach dem Mittagessen gibt es ab 13 Uhr ein vielfältiges 
Angebot an Workshops, Kreativprogrammen für Familien 
und Infoständen. Die Workshops reichen vom Bibelgespräch 
zur Jahreslosung, über Themen zu Bewahrung der Schöpfung, 
Ehrenamt, Begleitung von Soldatinnen und Soldaten, Bedeu-
tung der Religionen für die Demokratie, Rechtsprechung bis 
hin zum Aufräumen unterschiedlichster Art. Außerdem kann 
man gemeinsam singen, klettern, basteln und spielen. Den 
Abschluss gestalten um 15.45 Uhr Prälatin Gabriele Wulz 
und Bezirkskantorin Carmen Jauch mit den Teilnehmenden 
des Sing-Workshops.
 

 

WAS SONST NOCH INTERESSIERT

Selbsthilfegruppe Muskelverkrampfung – 
Dystonie
Die Dystonie-Selbsthilfegruppe gibt bekannt, dass das nächste 
Gruppentreffen am Samstag, 31. Mai 2025 wegen einer Fort-
bildung ausfällt.
Kontakt für Informationen: Annette Daiber, Tel. 07542 / 95 
36 050 bzw. annette.daiber@rg.dystonie.de

Zentrale Beratung unterstützt auf der Suche 
nach Pflegeplatz   
MECKENBEUREN-LIEBENAU – Seit April gibt es in der Alten-
hilfe der Stiftung Liebenau das Angebot einer Pflegeplatzbe-
ratung. Über eine zentrale Telefonnummer und E-Mail-Adresse 
kann man sich nun für einen Pflegeplatz oder eines der ande-
ren Angebote innerhalb der beiden Pflegegesellschaften regis-
trieren oder auch beraten lassen.
 
Unterstützung für die Angehörigen
„In Zeiten, in denen es für die Angehörigen immer schwieri-
ger wird, auf die Schnelle einen Pflegeplatz zu finden, bedeu-
tet dies eine enorme Erleichterung“, sagt Alexander Grunewald, 
Geschäftsführer der beiden Pflegeunternehmen der Stiftung 
Liebenau. Ein Pflegefall tritt meist ad hoc ein, entweder nach 
einem Krankenhausaufenthalt oder der Diagnose einer fort-
schreitenden Erkrankung. Dann wird schnell ein Pflegeplatz 
oder ambulante Hilfe benötigt.
Normalerweise ist es so, dass sich die Angehörigen in jedem 
einzelnen Pflegeheim melden müssen, um sich auf die dortige 
Warteliste setzen zu lassen. Einen zentralen Dienst, wo alle offe-
nen Pflegeplätze gelistet sind, gibt es nicht.
Die Angehörigen sind mit dieser Situation oft überfordert und 
sind mit ganz viel Bürokratie konfrontiert: Welche Hilfe kann 
in Anspruch genommen werden? Wer übernimmt die Kosten? 
Welche Dokumente werden benötigt? Wie bekomme ich eine 
Pflegegrad-Einstufung? Die neue Pflegeplatzberatung gibt 
zumindest für die über 40 Einrichtungen der Altenhilfe in der 
Stiftung Liebenau Auskunft. Zu wünschen wäre solch ein Dienst 
jedoch überregional, zumindest landesweit.
 
Bündelung der Anfragen
Auch die Einrichtungsleitungen werden durch den Wegfall 
einer Vielzahl an Informationsanrufen und -mails entlastet. 
Zwei Mitarbeitende bündeln, beraten und koordinieren zent-
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ral die eingehenden Anfragen. Silke Arnold und René Fraas sind 
beide schon lange in der Stiftung Liebenau tätig und haben seit 
April die Beratung übernommen. Seither sind bereits etwa 300 
Anfragen eingegangen. „Ich bin wirklich überrascht, wie gut 
das Angebot angenommen wird“, so Silke Arnold. „Den Ange-
hörigen brennt es oft unter den Nägeln. Nach meist unvor-
hergesehenen Ereignissen benötigt man dann innerhalb von 
zwei, drei Tagen eine Lösung“, sagt René Fraas. Diese Lösung 
können die beiden natürlich nicht garantieren, denn die Pfle-
geplätze sind meist gut belegt. Dennoch ist die Erleichterung 
der Angehörigen zu spüren, allein, wenn ihnen zugehört wird 
und durch die Registrierung die Chance auf einen Pflegeplatz 
erhöht werden kann.
 Dankbar
Dass es nun ein solches Angebot der Beratung innerhalb 
der Stiftung Liebenau gibt, wird von den Betroffenen sehr 
geschätzt. „Wir bekommen eine sehr positive Resonanz auf 
unseren Dienst“, so Fraas. Und viele bedanken sich hinterher 
noch persönlich bei den beiden Beratenden. Silke Arnold: „Ein 
Sohn, der einen Pflegeplatz für seine aus der Gerontopsychiat-
rie entlassenen Mutter suchte, hatte sich im Nachhinein herzlich 
bei uns bedankt, obwohl wir ihm in diesem Fall keine geeig-
nete Lösung anbieten konnten. Das hat uns natürlich trotz-
dem sehr gefreut.“
 
Sprechzeiten
Die Pflegeplatzberatung ist zu folgenden Sprechzeiten erreich-
bar: Montag bis Donnerstag 9.00 bis 11.00 Uhr und 14.00 bis 
16.00 Uhr unter Telefon +49 7542 10-4000 oder pflegeplatz@
stiftung-liebenau.de
Den direkten Link zur Pflegeplatzberatung finden Sie an ver-
schiedenen Stellen auf der Webseite der Stiftung Liebenau 
unter www.stiftung-liebenau.de/pflege
 
Für Berufstätige: Kostenfreie Präventionsan-
gebote der Deutschen Rentenversicherung
Gesundheitliche Probleme frühzeitig erkennen und aktiv wer-
den, damit Gesundheitsschäden erst gar nicht entstehen – das 
ist das Ziel des Präventionsprogramms RV Fit der Deutschen 
Rentenversicherung (DRV). An der kostenfreien Maßnahme 
können berufstätige Versicherte teilnehmen, die seit mindes-
tens sechs Monaten sozialversicherungspflichtig arbeiten und 
ersten Zipperlein wie gelegentlichen Rückenschmerzen, leich-
tem Übergewicht, Stress- oder Schlafproblemen entgegenwir-
ken möchten.
Das individuelle Trainingsprogramm von RV Fit baut auf die 
Elemente Bewegung, Ernährung und Stressbewältigung und 
kann bequem in den Alltag integriert werden. Die mehrtägige 
Startphase findet ambulant oder stationär in einer durch die 
DRV zugelassenen Präventionseinrichtung statt. Darauf folgen 
drei Monate berufsbegleitendes Training in der Freizeit, das erst 
unter Anleitung in der Gruppe und später selbstständig wei-
tergeführt wird. Nach einem halben Jahr endet das Angebot 
mit einer Auffrischungsphase, in der Tipps und Strategien für 
gesundheitsorientiertes Verhalten entwickelt werden. In der 
Start- und Auffrischungsphase sind die Teilnehmenden von 
der Arbeit freigestellt und erhalten ihr Gehalt weiter. Dazu sind 
die Arbeitgeber gesetzlich verpflichtet. Hier geht es zur Anmel-
dung: www.rv-fit.de

Regierungspräsidium Tübingen organisiert 
zentrale landesweite Meisterbriefübergabe 
für den Beruf Hauswirtschaft
Übergabe der Meisterbriefe in Kupferzell

Regierungspräsident Klaus Tappeser: „Ein Meisterbrief steht für 
höchste Qualifikation, Fachkompetenz und die Bereitschaft, Ver-
antwortung zu übernehmen.“
Feierliche Stimmung herrschte am 15. Mai 2025 bei der Über-
reichung der Meisterbriefe im Beruf Hauswirtschaft in der Aka-
demie für Landbau und Hauswirtschaft in Kupferzell. Insgesamt 
26 neuen Meisterinnen konnte Regierungspräsident Klaus Tap-
peser zum Meistertitel in ihrem Berufsstand gratulieren.
Die Akademie für Landbau und Hauswirtschaft bot einen wür-
devollen Rahmen für die feierliche Übergabe der Meisterbriefe 
der neuen Meisterinnen im Beruf Hauswirtschaft. Die neuen 
hauswirtschaftlichen Leistungsträgerinnen sowie deren Part-
ner, Eltern und Freunde waren Gäste des Regierungspräsidiums 
Tübingen, welches die zentrale landesweite Meisterbriefüber-
gabe im Beruf Hauswirtschaft organisiert.
Begrüßt wurden sie von Regierungspräsident Klaus Tappeser, 
der den neuen Meisterinnen herzlich gratulierte und in seiner 
Begrüßungsrede die hohe berufliche Qualifikation der neuen 
Meisterinnen hervorhob: „Der Meistertitel steht nicht nur für 
eine hohe Qualifikation und Fachkompetenz in einem wichti-
gen Bereich des täglichen Lebens, sondern trägt auch dazu bei, 
die Lebensqualität der Menschen zu verbessern und ist somit 
ein essentieller Bestandteil der Gesellschaft,“ so Klaus Tappeser. 
Auch dankte er im Rahmen seiner Begrüßung allen, die sich an 
der Meisterfortbildung beteiligen, für ihr Engagement. Er rich-
tete seinen Dank insbesondere an die Lehrkräfte der staatlichen 
und privaten Einrichtungen, die die Kandidatinnen auf die Meis-
terprüfung vorbereiten sowie an die ehrenamtlichen Prüferin-
nen und Prüfer, die immer wieder ihre berufliche Erfahrung 
und ihr praktisch fundiertes Wissen in die Prüfung mit einbrin-
gen und damit eine große Stütze für die Kandidatinnen sind.
Prof. Dr. Benjamin Eilts von der Hochschule Albstadt-Sigmarin-
gen hielt seinen anschließenden Festvortrag zum Thema „Von 
der Chemie zur Kunst der Reinigung: Wissenschaft und Feinsinn 
für perfekte Sauberkeit“. In seinem Vortrag stellte er die Frage 
auf, ob Sauberkeit ein alltägliches Bedürfnis oder eine Selbst-
verständlichkeit sei. Er erläuterte, dass hinter perfekter Rein-
heit weit mehr als nur Wasser und Seife stecken. Er betonte, 
dass es vielmehr eine Wissenschaft sei, die auf präzisen che-
mischen Prozessen beruhe und zugleich eine Kunst, die Fein-
sinn und Sorgfalt erfordere.
Im Anschluss an den Festvortrag übergab Regierungspräsident 
Klaus Tappeser den neuen Jungmeisterinnen die Meisterbriefe 
und ermunterte sie, ihren Beruf mit Stolz auszuüben.
Die bisherige Präsidentin des LandFrauenverbands Marie- Luise 
Linckh und der Vertreter der Gemeinde Kupferzell und Vizeprä-
sident des Landesbauernverbands Baden-Württemberg, Jürgen 
Maurer, hielten daraufhin ihre Grußworte.
Nach Auszeichnung der Jahrgangsbesten durch Regierungsprä-
sident Klaus Tappeser führte SWR-Moderatorin Stefanie Moli-
tor durch den sich anschließenden „Meistertalk“.
Im Prüfungsjahr 2024/2025 haben die Meisterprüfung für den 
Beruf Hauswirtschaft 26 Kandidatinnen bestanden.

Unterschätzte Gefahr: Bluthochdruck
AOK-Online-Coach Bluthochdruck hilft Betroffenen: Unabhän-
gig von der Versicherung ist dieser für jeden nutzbar 
Erschreckend: Jeder dritte Erwachsene in Deutschland ist von 
Bluthochdruck betroffen. Oft verläuft die Erkrankung ohne 
spürbare Symptome, was sie besonders tückisch macht. 
Unbehandelt kann Bluthochdruck das Risiko für Herzinfarkt, 
Schlaganfall und andere schwere Folgeerkrankungen deutlich 
erhöhen. Eine aktuelle Auswertung des Wissenschaftlichen Ins-
tituts der AOK (WIdO) für den Gesundheitsatlas Deutschland 
zeigt: 2023 lebten rund 29 Prozent der Deutschen ab 20 Jah-
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ren mit der Diagnose Bluthochdruck, allerdings mit starken 
regionalen Abweichungen. Der Landkreis Ravensburg liegt 
mit einer Prävalenz von 24,06 Prozent, der Landkreis Sigma-
ringen mit 27,15 Prozent und der Bodenseekreis mit 24,55 Pro-
zent leicht darunter. 
„Bluthochdruck ist in Deutschland die Volkskrankheit Num-
mer eins und kann unbehandelt schwere Folgeerkrankungen 
nach sich ziehen“, sagt Dr. Ralph Bier, Mediziner bei der AOK 
Baden-Württemberg. Zu diesen Folgeerkrankungen zählen 
unter anderem Schlaganfälle, Herzinfarkte, Koronare Herzer-
krankungen und Durchblutungsstörungen der Netzhaut am 
Auge, die sogar zur Erblindung führen können. Darüber hin-
aus gilt Bluthochdruck als Risikofaktor für Demenz. 
„Angesichts der hohen Anzahl der Krankheitsfälle und der 
schweren möglichen Folgen der Erkrankung ist es wichtig, 
Bluthochdruck ernst zu nehmen“, betont AOK-Geschäftsfüh-
rer Markus Packmohr weiter. Regelmäßige Blutdruckkontrol-
len sind essenziell, um die Erkrankung frühzeitig zu erkennen 
und zu behandeln. Besonders bei Risikofaktoren wie Überge-
wicht, Bewegungsmangel oder familiärer Vorbelastung ist Vor-
sorge wichtig. „Um Patientinnen und Patienten im Alltag dabei 
zu unterstützen, ihre Blutdruckwerte nachhaltig durch einen 
gesünderen Lebensstil zu senken, wurde der Online-Coach Blu-
thochdruck entwickelt. Dieser steht allen Menschen, unabhän-
gig von ihrer Krankenversicherung, kostenfrei zur Verfügung“, 
so der AOK-Geschäftsführer weiter. 
Das AOK-Online-Programm umfasst insgesamt zwölf Coa-
ching-Module und wurde von einem interdisziplinären 
Experten-Team aus den Bereichen Kardiologie, Psychologie, 
Ernährungs- und Sportwissenschaften unter Berücksichtigung 
der Leitlinien der medizinischen Fachgesellschaften entwickelt. 
Die Module beinhalten neben Informationen auch Übungen 
aus den Bereichen Entspannung, Stress-Management, Moti-
vation, Bewegung und gesunde Ernährung. Weitere Schu-
lungsmodule informieren Anwender zudem über Ursachen 
und mögliche Folgen von Bluthochdruck, die korrekte Blut-
druckmessung und -dokumentation sowie über Risikofakto-
ren. Neu im Online-Coach hinzugekommen sind unter anderem 
weitere Tagebuch-Funktionen, in denen das Bewegungs- und 
Ernährungsverhalten sowie die Medikation dokumentiert wer-
den können, eine Mediathek mit allen Videos des Coaches 
auf einer Seite sowie ein digitales 4-Wochen-Programm zur 
Yoga-Atmung. 
Zum Online-Coach Bluthochdruck: www.aok.de/
online-coach-bluthochdruck

Selbsthilfegruppen mit 169.715,11 Euro 
gefördert
Gesundheitsbezogene Selbsthilfegruppen können Zuschüsse 
für ihre ehrenamtliche Tätigkeit erhalten. Die Regionale Förd-
ergemeinschaft Bodensee-Oberschwaben der GKV-Gemein-
schaftsförderung Baden-Württemberg konnte am 14.05.2025 
unter Federführung der AOK – Die Gesundheitskasse Boden-
see-Oberschwaben wieder eine Vergabesitzung in Präsenz 
durchführen und Fördermittel in Höhe von 169.715,11 Euro aus-
bezahlen. „Die Förderung der Selbsthilfegruppen ist ein wichti-
ger Schritt, um die Menschen in unserer Region zu unterstützen 
und ihnen eine Plattform für einen Austausch und gegensei-
tige Hilfe zu bieten“, erklärt Alexandra Schmid, Federführerin 
der Regionalen Fördergemeinschaft Bodensee-Oberschwa-
ben und Leiterin der Gesundheitsbegleitung bei der AOK – Die 
Gesundheitskasse Bodensee-Oberschwaben. „Wir freuen uns, 
dass wir mit den Mitteln die Arbeit der engagierten Gruppen 
weiter ausbauen können.“
An der Sitzung im Mai haben die Krankenkassen der Regio-

nalen Fördergemeinschaft Bodensee-Oberschwaben unter 
Beteiligung der legitimierten Vertretenden der Selbsthilfe über 
die eingegangenen Anträge beraten. Insgesamt konnten pau-
schale Fördermittel in Höhe von 169.715,11 Euro ausbezahlt 
werden. 105 Gruppen haben Anträge gestellt und konnten 
auch gefördert werden. Diese Unterstützung soll dazu beitra-
gen, die Arbeit der Selbsthilfeinitiativen in der Region zu stärken 
und die Versorgung sowie die Lebensqualität der Betroffenen 
nachhaltig zu verbessern.
Die Fördermittel können für vielfältige Projekte eingesetzt wer-
den, die sich unter anderem mit gesundheitlichen, sozialen 
und psychologischen Themen befassen. Ziel ist es, den Aus-
tausch und die Unterstützung innerhalb der Gemeinschaf-
ten zu fördern und die Selbsthilfe als wichtigen Baustein im 
Gesundheits- und Sozialwesen weiter zu stärken. Die Anträge 
für die Pauschalförderung können immer bis 31.03. des jewei-
ligen Kalenderjahres gestellt werden. Neu gegründete Selbst-
hilfegruppen haben noch die Möglichkeit bis 31.10.2025 einen 
Antrag zu stellen.
Die Antragsunterlagen und weitere Informationen sind auf der 
Internetseite www.gkv-selbsthilfefoerderung-bw.de/selbsthil-
fegruppen-antraege/ zu finden.
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www.gold-macher.de
Ankauf von Gold, Silber,  

Schmuck sofort in Bar!
Gold-Macher  seit über 40 Jahren - Telef. Terminvereinb. Mo-Sa jederzeit mögl.

Tel. 0 75 42 / 9 42 38 99 · TT-Walchesreute · Tettnanger Str. 85

Veröff entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsen� eren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!
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trilago gmbh
Im Leimen 16  
88069 Tettnang-Tannau  
Tel. 07542 93141-0

späth by trilago 
Berblingerstr. 22 
88074 Meckenbeuren
Tel. 07542 4410

www.trilago.de

boden    |    parkett    |    sonnenschutz    |    raumtextilien

IHR SPEZIALIST FÜR SONNENSCHUTZ

Besuchen Sie unsere Ausstellung in 
Tettnang-Tannau

Precision Forming Schuler GmbH 
Hummelau 3 / 88279 Amtzell
info@pre-form.de / 07520 91495-0
www.precision-forming.de

Qualitätskontrolleur/in (m/w/d)
in Teilzeit oder als Ferienjob

Bei uns dreht sich alles um hochwertige, präzise gefertigte Bauteile 
und effiziente Produktionslösungen. Als Erweiterung unseres Teams 
suchen wir ab sofort eine/n Qualitätskontrolleur/in (m/w/d) in Amtzell.

Deine Aufgaben:
• Sichtkontrolle im Bezug auf Qualität in der Teilefertigung
• Hilfstätigkeiten bei der Serienproduktion

Wir freuen uns auf 
deine Bewerbung!

Wir suchen dich!
Mitarbeiter (m/w/d) 
in der Buchhaltung

in Teilzeit (20-32 Stunden)

Weitere Infos findest du auf der Karriereseite. 
Scanne dazu einfach den QR-Code oder sende deine 

Bewerbung gleich an  jobs@dreher.bio

Dich erwartet ein motiviertes Team  
mit Herz und Leidenschaft für die Umwelt  

und nachhaltige Landwirtschaft  
sowie interessante Job-Benefits.

dreher bio gmbh
Hatternholzweg 4
D-88239 Wangen-Schauwies
Telefon 07520-9148913
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